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® Kredite sind wie Fische.

Man sollte sie nicht aus
dem Trüben fischen.

0

0
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Weer aus dem Trüben fischt, kann
nie wissen, was er herauszieht. Gerade aber in

Geldsachen kann man nicht klar genug sehen. Gehen Sie

daher der Sache auf den Grund, bevor Sie Kredit aufnehmen.

Wenn Sie zu uns kommen, erhalten Sie klaren Wein
eingeschenkt. Aufina ist ein Tochterunternehmen der
Schweizerischen Bankgesellschaft. Das bedeutet für Sie: klare
Bedingungen, faire Zinsen.

Ein Schutzbrief gibt Ihnen Sicherheit bei Krankheit oder Unfall. Bei
einer Arbeitsunfähigkeit von mehr als 30 Tagen übernimmt eine

Versicherung die fälligen Raten. Dieser Schutz ist im Tarif inbegriffen.

Ihr Privatleben wird respektiert. Wir schnüffeln nicht bei Arbeitgebern
und Bekannten und verlangen in der Regel keine Bürgen.

Sie brauchen keinen Papierkrieg durchzufechten. Der Weg
zu einem Aufina-Privatkredit führt über ein
einfaches Antragsformular. Sie können es

per Telefon verlangen oder gleich bei uns
am Schalter ausfüllen.

aufina
der faire Kreditservice

Aufina ist ein Tochterunternehmen der Schweizerischen Bankgesellschaft

5200 Brugg, Tel. 056 41 37 22
4000 Basel 10, Steinenvorstadt 73, Tel. 061 2208 64

3001 Bern, Laupenstrasse 10, Tel. 031 25 5055
2502 Biel, Bahnhofplatz 9, Tel. 032 3 22 27

7000 Chur 2, Postplatz 44, Tel. 081 224124
6000 Luzern, Hirschengraben 43, Tel. 041 23 65 55

4600 Olten, Ringstrasse 8, Tel. 062 2223 91

9001 St. Gallen, Poststrasse 23, Tel. 07 1 23 1 3 23

1950 Sitten, rue de la Dixence 9, Tel. 027 2 95 01

8401 Winterthur, Obergasse 20, Tel. 052 22 92 25

8003 Zürich, Birmensdorferstrasse 83, Tel. 01 33 59 60
weitere Büros in Genf, Lausanne, Neuchätel, Lugano.
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Tuner A76
Plattenspieler TD 125

onbandgerät A77

Objektives Hören führt zu dieser Klasse.
Dieses Hörerlebnis kostet

weniger, als Sie glauben.
Lassen Sie Ihrer Brieftasche
ruhig das Mitspracherecht. Diese
Spitzen-HiFi-Anlage können Sie
sich auch schrittweise anschaffen
und die Vorfreude länger

genießen

Die Reihenfolge könnte heissen:
1. Verstärker/Plattenspieler/

Lautsprecher
2. UKW-Tuner (Empfänger)
3. Tonbandgerät

Fordern Sie unsere Prospekte an.

35 Mit diesem Coupon
erhalten Sie Literatur über die
REVOX-und THORENS-Erzeugnisse.
Ihre genaue Adresse mit Postleitzahl:

THORENS
R EVOX-TH 0 R ENs!^^""^^
ELA AG. 8105 Reaensdorf-Zürich
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So ultra-weiss die Zähne,

die man sehen muss!

So ultra-frisch der Mund,
der geküsst werden muss!
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